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Mitgliederversammlung ESV Lok Schöneweide e.V. 2023

Am 23.3 2023 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Diesmal im DB Casino bei der S-Bahn Berlin GmbH. Auf Grund von 
Umbauarbeiten stand der bisherige Versammlungsort bei DB Training 
nicht mehr zur Verfügung. Der Raum von DB Casino war allerdings ein 
sehr guter und ansprechender Ersatzort. So gut, dass wir beschlossen 
haben, auch für nächstes Jahr wieder anzufragen.
Wir konnten auch diesmal das Catering bei DB Casino bestellen und 
dadurch hatten wir mit der sonst eigenständig organisierten 
Versorgung vorher und hinterher keinen zusätzlichen Stress.. 
Auch dieses Mal begann die Versammlung mit einem traurigen Anlass, 
Als erstes wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht. Leider haben 
wir auf diese Weise wieder einige Sportfreundinnen und Sportfreunde 
aus den Abteilungen Tischtennis, Tennis, OL, Gesundheitssport, 
Gymnastik und Sportschießen verloren.
Danach verlas unser Vorsitzender H.-G. Dirks Bericht des Vorstandes 
für 2022. Schwerpunkte waren Eisenbahneranteil, gestiegene 
Mitgliederzahl, Lob an die Treue der Mitglieder zum Verein, 
Veränderungen durch krankheitsbedingten Ausfall von H. Weiss und 
W. Meinke, Sportstätten und bauliche Aktivitäten, Ankündigung 
Überprüfung durch das BEV, finanzielle Situation des Vereins, zum 
31.7.2023 fällige Erklärung an Finanzamt zur Erlangung des 
Nachweises der Gemeinnützigkeit für die Jahre 2020 bis 2022 und 
Veranstaltungen 2022. Ergänzt wurde der Bericht durch die 
Ausführungen von C. Kühr mit detaillierteren Ausführungen zu den 
Themen Gasversorgung Sportheim und Situation durch Verpachtung 
auf dem Sportplatz. 
Der Bericht der Kassenwärtin Alena Eberst bescheinigte unseren 
Verein ein gutes finanzielles Polster. Die Abteilungen wurden aber 
auch aufgefordert, das durch die Coronazeiten angesparte Geld zu 
investieren.
Der Bericht der Kassenprüferin U. Zauft ergab keine Beanstandungen 
zu den vorgelegten Kassenunterlagen 2022. Wir danken an dieser 

Stelle A. Eberst und N. Eberst für die wieder einmal 
herausragende Arbeit. 
Der Bericht der Beschwerdekommission durch F. Gorlt 
bescheinigte, dass es auch 2022 keíne Beschwerden an den 
Verein gab.
Anwesend waren 84 stimmberechtigte Mitglieder, als Gast war 
Jens Lehmann vom  VDES bei uns.
Die Abstimmung der Mitglieder zum Bericht und zur Entlastung 
des Vorstandes erfolgte einstimmig (ohne Enthaltungen oder 
Gegenstimmen), somit konnte der Vorstand entlastet werden.
Er erfolgten die Auszeichnungen, hervorzuheben ist hierbei das 
Ehrenabzeichen des VDES in Gold an Sportfreund Eife von 
Schwimmen/ Wasserball.
Jens Lehman als Vorsitzender des VDES und der Region Ost gab 
einen kurzen Sachstand zur Gesamtsituation im VDES. Dazu 
erfolgt ein erweiteter Bericht in der Lok aktuell III/23.
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Womit befasste sich der Vorstand?
14.Vorstandssitzung am 04. 01. 2023

(11 Teilnehmer persönlich anwesend, 6 digital , 1 entschuldigt )

-Überarbeitung der Homepage erforderlich
-Beschluss zur Kooptierung eines weiteren
 Vorstandsmitgliedes zur Unterstützung 
 des erkrankten Sportstättenwartes
-Kommission Gewinnung Eisenbahner
-Redaktionsschluss Lok aktuell  II/2023
-erneute Prüfung Reinigung in der Sporthalle
-Sachstand Gasversorgung Sportplatz
-Mitgliederstatistik 2022
-Schaukasten Bahnhofstreppe
-Sachstand Unterlagen Übungsleiter
-weitergehende Gespräche mit Fußball
-Mitgliederversammlung am 23.03.2023 
-Vereinssportfest 2023
-Klärungsbedarf zur Videoüberwachung unter
 Berücksichtigung neuer Verhältnisse durch
 verpachtete Fläche
-Termin Regionalmeisterschaft Region Ost im TT
-Reinigungsplan Fitnessraum
-Wiederaufnahme Meisterehrung

15.Vorstandssitzung am 08.02.2023

(12 Teilnehmer persönlich anwesend, 5 digital , 2 entschuldigt )

-Überarbeitung der Homepage erforderlich
-Kommission Gewinnung Eisenbahner
-Redaktionsschluss Lok aktuell  II/2023
-erneute Prüfung Reinigung in der Sporthalle
-Sachstand Gasversorgung Sportplatz
-Auswertung Mitgliederstatistik 2022
-Schaukasten Bahnhofstreppe
-Sachstand Unterlagen Übungsleiter
-Klärungsbedarf zur Videoüberwachung unter
 Berücksichtigung neuer Verhältnisse durch
 verpachtete Fläche
-Reinigungsplan Fitnessraum
-weitergehende Gespräche mit Fußball

-Mitgliederversammlung am 23.03.2023 
-Vereinssportfest 2023
-Termin Regionalmeisterschaft Region Ost  TT
-Wiederaufnahme Meisterehrung
-Deutsche Meisterschaft Staffel OL
-Entfernung Aushänge Corona
-Verlust Hallenschlüssel
-neuer Hallenplan ab 01.02.2023
-Gesundheitstag Azubis am 14.07.2023
-6. Berliner Frauentagskegeln am 08.03.2023
-Bekleidungsvorschlag Repräsentations / Werbezwecke

16.Vorstandssitzung am 01.03.2023

(11 Teilnehmer persönlich anwesend, 5 digital , 2 entschuldigt )

-Überarbeitung der Homepage erforderlich
-Kommission Gewinnung Eisenbahner
-Redaktionsschluss Lok aktuell  II/2023
-erneute Prüfung Reinigung in der Sporthalle
-Abschlussrechnung GASAG 
-Schaukasten Bahnhofstreppe
-Sachstand Unterlagen Übungsleiter
-Klärungsbedarf zur Videoüberwachung unter
 Berücksichtigung neuer Verhältnisse durch
 verpachtete Fläche
-korrigierter Reinigungsplan Fitnessraum
-weitergehende Gespräche mit Fußball
-Mitgliederversammlung am 23.03.2023 
-Jahresabschluss 2022
-Vorschlag Weiterführung Umlage
-Vereinssportfest 2023
-Termin Regionalmeisterschaft Region Ost  TT
-Deutsche Meisterschaft Staffel OL
-Gesundheitstag Azubis am 14.07.2023
-6. Berliner Frauentagskegeln am 08.03.2023
-Bekleidungsvorschlag Repräsentations / Werbezwecke
-Defibrillator für Sportstätten
-Feuerlöschertausch fällig
-Ermittlung Sanikästen und Bereitstellung für Befüllung

Der ESV Lok Schöneweide in Zahlen

Jahresstatistik 2022 (2021)

Gesamtmitglieder   975 (925)
Eisenbahner/innen u. -angehörige  459 = 54,84% (447 = 56,16%)

Altersgruppen  gesamt  männlich weiblich
Kinder bis 14 J.  144 (129) 85 (73)  59 (56 )
Jugend bis 18 J.  30 (30)  18 (18)  12 (12)
Erwachs. ab 19 J.  801 (766) 521 (489) 280 (277)

Altersdurchschnitt  49,45 Jahre

Abteilung  gesamt  Kinder  Jugend    Erwachs.    % Eisenbahner/innen -angehörige
Bergst./Wandern  18 (20)      -       -         18   33,33 (30,0)
Fitness   14 (9)      -       1         13   100    (100)
Fußball   95 (73)     15       -         80                  43,37 (62,3)
Gesundheitssport  34 (40)      -       -         34   88,24 (90,0)
Gymnastik  90 (94)          -        -         90   64,44 (62,8)
Kanu   57 (60)      4       -         53   47,27 (44,6)
Kegeln   63 (59)      2       -         61   81,97 (83,1)
OL   75 (77)     16          6         53   50,88 (55,0)
Radsport  31 (31)      -                -         31   77,42 (77,2)
Schwimm./Wasserb. 160 (163)    40      13        107   44,17 (43,6)
Sportschießen  14 (12)      -        -         14   42,86 (55,0)
Tennis   151 (128)     9        2              140                 49,32 (46,7)
Tischtennis  47 (43)      5        5          37   28,95 (27,0)
Turnen   85 (77)                  45        3          37      53,49 (52,6)
Volleyball  41 (39)      8        -          33   63,64 (63,6)
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Jahresabschluss 2022

Einnahmen

Ausgaben

Tennis Saison 2023 gestartet
Freigabe der Außenplätze und 1. Arbeitseinsatz am 15.April 

Nachtturnier

Am 25. März wurde die Tennis-
saison mit einem Hallenturnier in 
der Buga-Tennishalle am San-
gerhauser Weg eröffnet.
Die Anzahl der Teilnehmer war 
auf 16 begrenzt, wobei neben 
den Vereinsmitgliedern ebenfalls 
alle 2023 in einer ESV Lok Mann-
schaft gemeldeten Spieler teil-
nahmeberechtigt waren.
Von der Turnierleitung, nament-
lich Torsten Salzmann als Sport-
wart der Abteilung und Uwe 
Peschel, wurden Doppelpaarun-
gen nach vorhandener DTB-
Leistungsklasse ausgelost. Ziel 
war es, ausgeglichene Paarun-
gen zu erreichen.
Letztendlich kamen 18 Teilneh-
mer zu der Veranstaltung, somit 
wurden 9 Doppel gebildet.
Auf 3 Plätzen spielten jeweils 3 Paarungen um den Sieg in der 
Vorrunde. Die daraus resultierende Reigenfolge qualifizierte die 
Teilnehmer zur Finalrunde in den Gruppen der Erst-, Zweit- und 
Drittplazierten.
Um den Sieg kämpften Torsten Salzmann mit Kurt Brumby, 
Alexander Stradt mit Frank Manke und Doron Avraham mit der 
einzigen weiblichen Teilnehmerin Alena Eberst.
Für viele unerwartet setzten sich am Schluss unser Sportwart Torsten 
Salzmann mit seinem Partner Kurt Brumby durch und konnten die 
Glückwünsche in Empfang nehmen.
Der Dank geht an die Turnierleitung für die sehr gute und 
reibungslose Durchführung der Veranstaltung.                          NE

Punktspielsaison im TVBB

Mit einer Damenmannschaft und 5 Herrenmannschaften wird der 
ESV Lok Schöneweide im Jahr 2023 an der Punktspielrunde des 
Tennisverbandes Berlin-Brandenburg teilnehmen. 
Im Einzelnen sind das die Damen 30+, Herren 30+, 40+, 60+ und 
65+. Zudem wird erstmalig eine Herrenmannschaft 70+ an den Start 
gehen. Als Mannschaftsführer hat sich Jürgen Brose bereit erklärt, 
er rückt aus der Ak65+ in die nächsthöhere Altersklasse auf.
Während die Damenmannschaft immer Samstag um 14:00 Uhr 
antreten muss, sind die Herren der AK 30+, 40+ und 60+ Sonntag 
entweder um 9:00 Uhr oder 14:00 Uhr gefordert.
Die Herren 65+ können den Mittwoch und die Herren 70+ den 
Donnerstag jeweils um 10:00 Uhr für sich in Anspruch nehmen.
Die Herren 60+ und 65+ treten in der dritthöchsten Spielklasse, der 
Verbandsliga an.
Zu den Heimspielen auf unserer Tennisanlage am Adlergestell 105 
würden wir gerne zahlreiche Zuschauer begrüßen. 
Los geht es am 10. Mai um 10:00 Uhr mit der AK 65+ gegen BFC 
Allemannia 1890, am 13. Mai um 14:00 Uhr mit den Damen gegen 
TC Johannisthal und am 14. Mai um 9:00 Uhr mit den Herren AK 30+ 
gegen Grunewald TC. Ab 14:00 Uhr sind an diesem Tag sogar 2 
Mannschaften gleichzeitig angesetzt. Die Ak 40+ spielt gegen VfL 
Berliner Lehrer und die AK 60+ gegen den Berliner SV 1892.
Da in solch einem Fall jeder Mann-
schaft nur 3 Plätze zur Verfügung 
stehen, wird es voraussichtlich ein 
langer Tag werden.
Als Zuschauer könnte man sich um 
9:00 Uhr auf der Anlage einfinden und 
bis ca. 21:00 Uhr viele Einzel- und 
Doppelspiele beobachten.
Eine komplette Übersicht aller Anset-
zungen sind mittels QR-Code im 
Internet abrufbar.                        NE

Die Sieger Kurt Brumby und 
Torsten Salzmann, v. li.
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Termin: Sonnabend, 24. Juni  2023, 14 - 17 Uhr 
 (Volleyball und Fußball beginnen vorher)

Ort:  Sportanlage des ESV Lok Schöneweide, Adlergestell  
 105, 12439 Berlin direkt an der S-Bahnstation 
 Johannisthal

Wettbewerbe, Übungen und Wettkämpfe. 
Sie finden in 24 Sportarten und Disziplinen statt und sind so 
ausgewählt, dass für alle Altersgruppen etwas altersgerech-
tes angeboten wird.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Erwerb des Deutschen Sportabzeichens
Es können für die Bedingungen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination mit den Disziplinen Sprint, Ausdauerlauf, 
Weitsprung, Standweitsprung, Ballwurf, Medizinball, 
Kugelstoß und Seilspringen die Anforderungen für das 
Sportabzeichen je nach Altersgruppe erfüllt werden.
  
Zeitplan: 
12.00   Uhr      -Beginn des Fuß-  und Volleyball- Turniers
14.00        „  -Beginn der Einzelwettbewerbe
17.00      „ -Ende der Wettbewerbe
Die Siegerehrungen im Fuß- und Volleyball finden sofort nach 
dem jeweiligen Turnier statt.

Auszeichnung: 
- Fußball, Volleyball:  1. - 3. Platz Medaillen.
- Die Sieger in allen Wettbewerben und Altersklassen 
werden nach dem Sportfest ermittelt und in der Vereins-
zeitung  "Lok-Sport aktuell" III/23 namentlich veröffentlicht.
Alle teilnehmenden Kinder erhalten eine Medaille.

Tombola/Preise
Kinder: alle teilnehmenden Kinder erhalten einen Kleinpreis.
Erwachsene: Teilnahmeberechtigt sind die Teilnehmer des 
Fußball- oder Volleyballturniers oder über die Startkarte 
Sportfreundinnen und Sportfreunde, die an mindestens 6 
Stationen teilgenommen haben.

Fotografieren
Wir bitten um Verständnis, dass bei der Veranstaltung auf 
Initiative des ESV fotografiert wird bzw. Videos angefertigt 
werden, die zum Nutzen des ESV in den Medien des Vereins, 
der DB AG und des Stadtbezirks bzw. im Internet veröffent-
licht werden. Wer eine Veröffentlichung der Abbildung seiner 
Person vermeiden möchte, wende sich an den Fotografen/ 
Kameramann.

Einzelausschreibungen

Fußball:  Es findet ein Männer- und ein Kinderturnier 
  statt.   
Teilnehmende: Startberechtigt im Erwachsenenalter sind 
  nur Freizeitmannschaften, keine Vereins-
  mannschaften im offiziellen Spielbetrieb. 
Mannschaftsstärke 4 : 1.  Gemischte Mannschaften (wbl./ml.)  

  sind gestattet.  
Sportplatz:       Kleinfeld, Rasenplatz.
Meldung:   Bis 31. 05. 2023    
  E-Mail: esvlokfussball@gmx.de       

Volleyball
Teilnehmende:   Mannschaften, die nicht im offiziellen 
  Spielbetrieb stehen.
Gemischte Mannschaften (weibl./männl.) erwünscht.
Sportplatz:     Gespielt wird auf Beachvolleyballfeldern im 
  Freien. Bei sehr schlechtem Wetter finden 
  die Spiele in der Sporthalle statt.
Meldung:      Bis  31.05.2023  an 
  E-Mail: lok.schoeneweide@berlin.de              

Sportabzeichenerwerb                        

Sprint  30 m, 50 m, 100 m je nach Altersklasse, 20 m 
  für Kinder unter 6 Jahre                         
Ausdauerlauf  800 m, 3000 m, 400 m für Kinder unter 
  6 Jahre  
Sprung  Weitsprung mit Anlauf (ab 10 Jahre) und 
  Standweitsprung - alle Altersklassen 
Wurf             Schlagball bis 11 Jahre, Wurfball (12–17 Jah-
  re),  Medizinball (ab 18 Jahre) 
Kugelstoß         Ab 12 Jahre
Seilspringen    Ab 6 Jahre; Sprung über das liegende Seil für 
  Kinder unter 6 Jahre

Die weiteren Wettbewerbe sind:

- Kegeln                                       
  Altersklassen:  9 – 13,14 - 17, 18 - 59 und  ab 60 Jahren. In 
  der Altersklasse 9 – 13 Jahre starten Mäd-
  chen und Jungen gemeinsam
  Kegelbahn: Bohlebahn mit 4 Läufen, insgesamt 20 Kugeln

- Dart
- Fuß-/Handball-Torwand
- Ruderergometer
- Schlängellauf
- Ballumkreisen
- Ballprellen
- Stepper
- Gymstics
- Hantelübungen
- Sportschießen (Luftdruckgewehr und -pistole)
- Orientierungslauf

Nähere Auskünfte: Tel: 030/297 27 324, montags 11.00 - 
15.00 Uhr
oder Anfragen per E-Mail: lok.schoeneweide@berlin.de

Wir wünschen allen Sportfest-Teilnehmenden viel Erfolg 
an den ausgewählten Sportstationen und viel Spaß beim 
Offenen Vereinssportfest des ESV Lok Schöneweide!

Der Vereinsvorstand

Ausschreibung
zum 31. Offenen Vereinssportfest des ESV Lok Schöneweide
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Deutsche Meisterschaft im Staffel-Orientierungslauf - 

Helfer gesucht: 17.Juni

Am 17. Juni 2023 richtet die Abteilung OL die Deutsche Meisterschaft im Staffel-OL aus. Am 18. Juni folgen die Bestenkämpfe im 
Mannschafts-OL.
Die Meisterschaften werden in der Nähe von Bad Freienwalde ausgetragen. Für die Organisation vor Ort suchen wir noch Helfer. Die Helfer 
müssen keine OL-Kenntnisse haben. An dieser Stelle nochmal einen großen Dank an die Helfer, die Anfang April 2022 am Kienberg dabei 
waren. Wir haben mit dem Wetterdienst für dieses Mal wärmere Temperaturen verabredet. 

Helfer melden sich bitte bei  zur weiteren Verabredung.berndgraumann@web.de

In der Abteilung Schwimmen/Wasserball ist ständig für Abwechslung gesorgt
Neben dem wöchentlichen Training freitags in der Schwimmhalle 
Baumschulenweg, Neue Krugallee, und der Teilnahme an 
verschiedenen Wasserballturnieren wird in der Sparte Wasserball 
großer Wert auf die Zusammengehörigkeit und das Zusammen-
wirken aller Altersgruppen und außerhalb des Schwimmbeckens 
gelegt.
Das Programm ist vielseitig und vielfältig. So fährt ein Teil der 
Herrenmannschaft seit 1996 in jedem Jahr rund um den Himmel-
fahrtstag in europäische Städte zwi-
schen Cork in Irland und Sizilien, Am-
sterdam, Zürich und Breslau. Stadt-
rundgänge, Kulturstätten, Wander-
ungen, Radtouren und feucht-fröhliche 
Abende bringen Abwechslung und 
immer neue Eindrücke.
Bis vor einigen Jahren waren diese 
Fahrten auch mit Wasserballspielen 
verbunden. Darauf muss jetzt aus 
organisatorischen und gesundheit-
lichen Gründen einiger Teilnehmer 
verzichtet werden.
Eine andere Interessengruppe fährt 
mit den Ehepartnern jeweils im 
Frühjahr und Herbst in verschiedene 
Gegenden Deutschlands oder der 
Nachbarstaaten, um zu wandern und 
kulturelle, historische und sehenswerte Orte zu besuchen, z. B. die 
Mecklenburger Seenplatte, das Altmühltal oder Dresden.
Für die jugendlichen Mitglieder der Abteilung werden mehrmals im 
Jahr auf sie zugeschnittene Ziele gesucht, um bei Sport und Spiel 
oder bei Führungen Objekte, Land und Leute und ihre Geschichte 
kennen zu lernen, z. B. das Schiffshebewerk Niederfinow, die 

Ziegelei Zerpenschleuse oder das Germanendorf Köris. Wenn die 
Jugendarbeit auch noch nicht zu einer belastbaren Mannschaft für 
den Spielbetrieb reicht, freuen wir uns, dass es gelungen ist, in 
Fortsetzung der langen Tradition immerhin 5 junge Spieler aus dem 
Kreis langjähriger Mitglieder zu gewinnen und für diesen Sport zu 
interessieren. Die Familien Lutz Schmelzer, Toschka, Voigt und 
Schmoll sind durch ihre Kinder und Enkel so auf vielen Ebenen als 
Organisatoren, Übungsleiter und eben als aktive Sportler im Verein 

unterwegs. 
Erwartungsvoll werden die "runden" Ge-
burtstage der betagten Mitglieder ab 50 
Jahre gesehen. Denn traditionell werden 
diese Ehrentage einfallsreich mit ent-
sprechendem Aufwand im Kreis der Fami-
lien, persönlicher Freunde und vieler 
Sportkameraden gefeiert.
Traditionsgemäß wird seit mehr als 20 
Jahren das wöchentliche Training in der 
Schwimmhalle Baumschulenweg  mit der 
Auswertung des Trainingsabends, der 
besonderen Ereignisse und Vorkomm-
nisse beendet. Dazu dient eine nahelie-
gende Gaststätte für Speis' und Trank.
Wir sind optimistisch  -  und dabei bauen 
wir auch auf die Jugend  -  dass es der 
Abteilungsleitung, den Übungsleitern 

Sven Lang, Lutz Schmelzer, Dario Voigt, Marcus Grubert, Michael 
Lüdicke, Frank Eife und Matthias Jurtz sowie der ideenreichen 
Mitwirkung weiterer Sportler gelingt, das sportliche und kulturelle 
Konzept intensiv fortzusetzen.

Klaus Grunske

Weinberge rund um Radebeul, Wackerbart
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Informationen zu Rechten und Pflichten als Übungsleiter (Teil 1)

In loser Folge wollen wir heute und in den 
folgenden Ausgaben unsere Übungsleiter 
und Mitglieder zu ihren Rechten und 
Pflichten unterrichten. Wir beziehen uns 
dabei auf Quellen unterschiedlicher Mate-
rialien, die die Landessportverbände veröf-
fentlicht haben.
Der Übungleiter (ÜL) wird vom Verein 
eingesetzt und handelt im Auftrag des 
Vereins. Eine Mitgliedschaft im Verein ist 
nicht erforderlich. Der Verein muss sich bei 
der Auswahl seiner ÜL sorgfältig verhalten. 
Eine förmliche Qualifikation ist nicht 
erforderlich, ist aber von Bedeutung, wenn 
der Verein seine Sorgfalt nachweisen muss. 
Dies passiert in der Regel dann, wenn 
„etwas“ passiert ist, wenn sich beispiels-
weise ein Kind verletzt oder verunglückt ist. 

Bei einem Lizenzinhaber kann der Verein 
bestimmte Standards und Fähigkeiten (z.B. 
in Erster Hilfe) voraussetzen.
Grundsätzlich dürfen auch Minderjährige als 
ÜL fungieren. Voraussetzungen dafür sind 
aber die Zustimmung der Erziehungs-
berechtigten, eine besondere Sorgfalt bei der 
Auswahl, eine förmliche Beauftragung durch 
den Verein und eine zusätzliche erwachsene 
Aufsichtsperson bei Auswärtsspielen, Rei-
sen u.ä.
Kinder und Jugendliche sind nicht (bis 7 
Jahre) oder nicht voll (bis 18 Jahre) schuld-
fähig. Sie unterstehen deshalb der Auf-
sichtspflicht. Diese liegt bei den Erzie-
hungsberechtigten. Diese sind verpflichtet, 
dafür Sorge zu tragen, dass Jugendliche 
einerseits selbst vor Schaden bewahrt 
werden, andererseits aber auch Dritten 
keinen Schaden zufügen. Wenn Eltern ihren 
Kindern die Teilnahme am Sportangebot 
eines Vereins ermöglichen, übertragen sie 
damit die Aufsichtspflicht den jeweiligen 
Trainern und Betreuern für die Dauer des 
Trainings, des Spieles, der Reise o.ä.
Der aufsichtspflichtige Trainer oder Betreuer 
ist verpflichtet, alles zu tun, was vernünf-
tigerweise erwartet werden kann. Nicht 
notwendig ist beispielsweise bei einem 

Trainingslager eine vollständige Rund-um-
die Uhr-Betreuung. Vielmehr muss die 
Aufsicht geleistet werden, die unter normalen 
Umständen erwartet werden kann. Der 
Umfang lässt sich nicht allgemeingültig 
bestimmen, sondern hängt z.B. vom Alter der 
Kinder, von den Örtlichkeiten oder beson-
deren Gefahrensituationen ab.
Gemessen an diesen Kriterien beinhaltet die 
Erfüllung der Aufsichtspflicht die Belehrung 
und Aufklärung bei Gefahren, das Aufstellen 
von Geboten und Verboten, die Überwa-
chung der Einhaltung und ggf. Eingreifen.
Die Aufsichtspflicht beginnt und endet im 
Allgemeinen mit Betreten bzw. Verlassen der 
Sportanlage, sofern die üblichen Zeiten 
eingehalten werden. 
Rechtlich besteht zwischen den Eltern und 

dem Verein ein Vertrag, durch den die 
Aufsichtspflicht auf den Verein und dessen 
Beauftragte übergeht. Auf diese (unausge-
sprochene) Vereinbarung müssen sich beide 
Seiten verlassen können. Es empfiehlt sich 
daher, mit den Eltern von vorn herein 
bestimmte Regelungen zu treffen; z.B. über 
das Bringen und Abholen insbesondere bei 
Kindern unter 12 Jahren oder das Verhalten 
bei Verspätung oder Ausfall des ÜL. 
Vorzeitiges nach Hause schicken ist nicht 
erlaubt bei Kindern unter 12 Jahren und 
wenn es in der Regel abgeholt wird. Auch 
ansonsten ist es nur im Notfall erlaubt.
Wird ein Kind entgegen der Regel nicht 
abgeholt, muss der ÜL beispielsweise eine 
angemessene Zeit warten und telefonisch 
nachfragen. 
Auch sollte sich der Verein gesundheitliche 
Risiken mitteilen oder ausschließen lassen, 
wenn das geboten erscheint. Für besondere 
Unternehmungen ist eine Zustimmung der 
Eltern erforderlich.
Während des Trainings oder Spiels gilt, dass 
der ÜL tatsächlich auch in der Lage sein 
muss, die Aufsichtspflicht auszuüben. Das ist 
z.B. bei der Größe der Gruppe zu beachten.
Hat sich ein Kind verletzt, muss der ÜL 
anweisen, wie sich die Gruppe zu verhalten 

hat (sitzenbleiben, nicht weglaufen usw.) Das 
Gleiche gilt bei einem kurzzeitigen Verlassen 
der Gruppe (eine Rauchpause wäre eine 
Verletzung der Aufsichtspflicht!). Evtl. ist der 
Spielführer mit der Aufsicht zu beauftragen. 
Bei ernsthaften Unfällen muss der ÜL Erste 
Hilfe leisten und den Rettungsdienst ver-
ständigen.
Schadensfälle (Unfälle, Sachbeschädigun-
gen) müssen dem Verein angezeigt werden. 
Bei bekannten Mängeln an der Sportanlage 
trifft den Verein die Verkehrssicherungs-
pflicht.

Elke Fomferra
Rechtswartin des Vereins

Übungsleitende ESV Lok 
Schöneweide e.V. im Jahr 2023

Der ESV hat derzeit Übungsleitende-
verträge mit 39 Sportfreundinnen und 
Sportfreunden abgeschlossen.
Die ÜL sind  in den Abteilungen:
Fußball, Gesundheitssport, Gymnastik, 
Kegeln, Orientierungslauf, Schwimmen/ 
Wasserball, Tennis, Tischtennis, Turnen 
und in der Ballsportgruppe von Volleyball 
tätig.
Dabei sind die Abteilungen Schwimmen 
mit 11 und Turnen mit 8 die Spitzenreiter in 
der Anzahl.
Von den 39 ÜL haben 8 eine offizielle 
Trainerlizenz.
Für diese ÜL mit Lizenz bekommen wir auf 
Basis eines entsprechenden Antrages 
Zuschüsse vom LSB.
Weiterhin sind von den 39 ÜL 20 im 
Bereich Kinder- und Jugendsport tätig.
Dazu wird vom Verein ein erweitertes 
Führungszeugnis benötigt.
An dieser Stelle vielen Dank an alle ÜL im 
ESV. Sie leisten einen hervorragenden 
Beitrag, dass sich die sportlichen Akti-
vitäten auch in der Qualität stark verbes-
sern können.

Das Kind turnt einen Handstand auf dem Schwebebalken (hier ist der 
Ansatz zu sehen) Sie turnt beim ESV Lok in der Jugend.

Das Kind springt eine Sprunghocke über den Sprungtisch
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Als im Frühjahr 1952 in Zeuthen einige 
Gleichgesinnte beschlossen, einen 
Handballverein zu gründen, dachte 
keiner von ihnen, dass sie sich mehr als 70 
Jahre später immer noch - verbunden 
durch den Handballsport- in regelmäßigen 
Abständen treffen würden. 
Am 01.01.1957 ging die komplette 
Handballabteilung der BSG Chemie 
Schmöckwitz zu Lok Schöneweide über. 
Von 1957-1990 trugen einige der dama-
ligen Gründungsmitglieder wie Alfred 
Tischler und Horst Korup durch ihre 
hervorragende Übungsleitertätigkeit ent-
scheidend dazu bei, dass aus ihren 
Jugend- bzw. Männermannschaften Ge-
meinschaften entstanden sind, die über 
den aktiven Sport hinaus über Jahrzehnte 
ein Zusammengehörigkeitsgefühl beibe-
halten haben. So war es nur eine Frage der 
Zeit bis 1999 in Vorbereitung des Himmel-
fahrttages die Idee geboren wurde, die 
alten Sportfreunde in einer Gemeinschaft 
der Alten Säcke zu organisieren. Unter 
Federführung unseres Manna Jochinke 
begannen Max Rösler, Hartmut Scholz, 
Klaus Schädel u. a. nun Ehemalige, die in 
den letzten 40 Jahren über ganz Deutsch-

land verteilt lebten, für unser Projekt zu 
gewinnen. Bis zum 1.1.2005 gehörten 26 
eingetragene Mitglieder, die sich zu 
besonderen Anlässen treffen, wie alle 
feierwürdigen Geburtstage, die nach dem 
55. entweder mit einer 0 oder 5 enden , zu 
unserer Truppe. Jährliche Höhepunkte 
unseres Vereinslebens waren ab dem Jahr 
2000 eine Mehrtagesfahrt mit Ehefrauen 
über Himmelfahrt. Es machte immer wieder 
Spaß bei einem Glas Bier oder Wein alte 
Kamellen aus unserer aktiven Zeit aufzu-
tischen. Oft endet ein Abend mit einem 
spontanen Ausruf eines Sportfreundes 
„auch für die Handballer ist die Besuchszeit 
beendet“ wie es in den 60er und 70er 

Jahren oft aus Rudi Mosers Kehle in 
unserem Vereinslokal auf dem Lok-Sport-
platz nach unserer “zweiten“ Trainings-
einheit liebevoll klang. Leider sorgte 
Corona dafür, dass im Jahr 2019 unsere 
Fahrt nach Radeburg das Ende unseres 
gemeinsamen Himmelfahrtsvergnügens 
war. Unsere vor Corona bereits existieren-
den Haxenessen bei Plönzkes im Sport-
heim haben wir jedoch 2022 wieder 
aufleben lassen. Von den Sportfreunden 
auf dem Aufstiegsfoto unserer 1. Männer in 
die höchste Berliner Spielklasse im 
Großfeldhandball 1965 waren immerhin 
noch 8 Sportfreunde bei den am 30.11. 
2022  stattgefundenen Haxenessen dabei . 
Auch unsere Truppe wurde in den letzten 
Jahren nicht von Todesfällen verschont ,so 
dass wir uns im Januar 2022 schweren 
Herzens entschlossen haben, unsere bis-
herige Organisationsform zu beenden und 
wenn möglich einmal im Jahr kurz vor 
Jahresende unser traditionelles Haxen-
essen bei Familie Plönzke im Sportheim  
fortzuführen.

Günter Kuhrt
19.02.2023

Treffen am 30.11.2022 im Sportheim, v.li.n.re:
Axel Zincke, Jürgen Dürr, Jürgen Frömel, Max Rösler, Werner 
Ross, Hartmut Scholz, Wilfried Marx, Klaus Schädel, Günter 
Werrmann, Ulli Schmidt, Horst Korup, Eckhard Siegmund, 

Peter Hornig, Günter Kuhrt. Großfeldhandballer 1965

Liebe Engagierte im Berliner Sport, 

Im letzten Newsletter habe ich Ihnen bereits von den sechs 
hauptamtlichen Koordinationsstellen im Kinderschutz auf 
regionaler Sportverbandsebene berichtet, die der LSB finanziert und 
fördert. Wir wollen unser langjähriges Engagement im Kinderschutz 
für unsere Mitgliedsorganisationen durch hauptamtliche 
Koordinierungsstellen verstärken. Am 16. Februar hat dazu im LSB 
eine Informationsveranstaltung für die Sportverbände 
stattgefunden. Hier wurden das Konzept und die Förder-
vereinbarung vorgestellt. Der LSB erkennt den deutlichen Bedarf 
von mehr Informationen für alle Beteiligten und einem erweiterten 
Beratungsangebot zum Kinderschutz im Breitensport für die mehr 
als 684.000 Mitglieder in Berlin. Ziel ist es, alle Vereine für das LSB 
Kinderschutzsiegel fit zu machen. Dazu sollen hauptberufliche 
Koordinierungsstellen für den Kinderschutz in Fachverbänden 
geschaffen werden, die andere sportartenspezifische nahe-
stehende Verbände und Vereine unterstützen. Die Verbände, die 
sich dafür beworben haben, werden in diesen Tagen von uns 

informiert. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an unsere 
Kinderschutzbeauftragte, Meral Molkenthin. 

Auf unserer Präsidiumssitzung im Februar haben wir unsere neue 
Gremienordnung beschlossen. Wir haben unsere Landes-
auschüsse zum Teil neu strukturiert und eine engere Zusammen-
arbeit mit dem Präsidium festgelegt. Wir erwarten nun über unsere 
Verbände und Vereine Vorschläge für eine Mitarbeit in den 
Ausschüssen. Sollten Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, 
melden sich gerne über Ihren Verein/Verband oder auch direkt bei 
uns (zum Beispiel per Mail an )! Wir Dijana.Wille@lsb-berlin.de
werden die Struktur unserer Gremien in diesen Tagen auf unserer 
Webseite veröffentlichen. Das Präsidium wird dann im April die 
Besetzungen vornehmen. 

mit sportlichen Grüßen, 

Thomas Härtel

Präsident Landessportbund Berlin

Präsidenten-Newsletter 2/2023 des LSB (Auszug)
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUM GEBURTSTAG

Folgende Vereinsmitglieder begingen und begehen runde 
Geburtstage. Wir wünschen ihnen Gesundheit sowie weiterhin 
viele Freude im und am ESV Lok Schöneweide

Abteilung Gymnastik
04.05.2023 Beate Schadewald  80 Jahre
06.06.2023 Ulrich Schrödter  75 Jahre 
24.06.2023 Margrit Albrand  80 Jahre

Abteilung Tennis
27.06.2023 Jonas Brillski  10 Jahre
06.04.2023 Steven Brunnert  30 Jahre 
15.04.2023 Elton Hinz  30 Jahre
26.04.2023 Doris Itschenskaja 70 Jahre
31.05.2023 Ralf Loebe  40 Jahre
15.06.2023 Uta Zauft  50 Jahre

Abteilung Schwimmen/Wasserball
01.06.2023 Tyll Hocke  60 Jahre
12.06.2023 Monika Schlie  60 Jahre

Abteilung Gesundheitssport
05.06.2023 Reinhard Mombrei 85 Jahre

Abteilung Kanu
18.04.2023 Adelheid Lehmann 70 Jahre
27.06.2023 Klaus Schreiber  85 Jahre

Abteilung Kegeln

27.04.2023 Roland Wandel  60 Jahre

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied 

Werner Lenz

Werner verstarb am 13. Februar 2023 im Alter von 

88 Jahren. 

Seit 2003 war Werner in unserer Abteilung als 

Gewehr- und Pistolenschütze aktiv. Er nahm 

regelmäßig an den Vereinsmeisterschaften der 

Abteilung und an den Bezirksmeisterschaften des 

VDES teil. Auch bei den kulturellen Veranstal-

tungen der Abteilung und bei unseren Vereins-

fahrten war er stets dabei.  

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir werden 

Werner nicht vergessen und sein Andenken in 

Ehren halten. Er wird uns sehr fehlen. 

Die Sportfreunde/innen der Abteilung 

Sportschießen
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Deutsche Bahn Stiftung spendet für Projekt 
des ESV Lok Schöneweide

Sehr geehrter Herr Schön,

wir danken ihnen herzlich für ihre Bewer-
bung bei Ehrensache, dem Mitarbeitenden-
programm der Deutsche Bahn Stiftung.
 Ihr Engagement hat die Jury überzeugt und 
wir freuen uns , ihnen mitteilen zu können, 
dass die Deutsche Bahn Stiftung an den 
ESV Lok Schöneweide für das Vorhaben 
„Aufbau einer Kinder- und Jugendmann-
schaft in Fußball“ (Projektnummer 2022-
213) 700 Euro spendet.

Wer sich ehrenamtlich engagiert und für 
andere einsetzt, stärkt unsere Gesellschaft. 
Das verdient höchste Anerkennung. Mit 
unserem Programm Ehrensache wert-
schätzen wir deshalb DB-Kollegen und 
Koleginnen, die ehrenamtlich aktiv sind.
Bei aller Freude kostet dieses Engagement 
auch Zeit und Mühe, dennoch ist eine 
Ehrenamt für viele Ehrensache. Daher 
sagen wir: Vielen Dank, Herr Schön!

Nach Erhalt der Spende senden sie uns 
bitte eine Spendenbescheinigung per Post 
unter Nennung der Projektnummer 2022-
213. Gern würden wir auch erfahren, wie 
sich ihr Projekt entwickelt und wie unser 
Beitrag wirkt. Deshalb freuen wir uns auf 
einen kurzen Erfahrungsbericht von ihnen, 
gerne auch mit Bildern.

Wir grüßen sie herzlich und wünschen 

ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg bei 
ihrem Ehrenamt!

Tobias Geiger
Vorsitzender der Geschäftsführung

Corinna Bonati
Leiterin Geschäftsstelle und gemeinnützige 
Projekte


